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Die Forderungen nach digitalerem, zeitgemäßem Unterricht sind

omnipräsent. Spätestens seit der Corona-Pandemie ist der

Digitalisierungsschub auch in den Schulen angekommen. Die digitale

Ausstattung ist vielerorts vorhanden und nun stehen Lehrkräfte vor

der Frage, wie sie diese digitalen Endgeräte zielführend und

didaktisch sinnvoll in den Unterricht integrieren. Dieser Onlinekurs ist

ein umfassendes  berufsbegleitendes Weiterbildungsprogramm, das

Lehrkräften auf effizientem Wege die mediendidaktischen

Grundlagen vermittelt, um zukünftig theoretisch und didaktisch

fundierten Unterricht mit digitalen Medien zu gestalten.



Inhalte

Der Kurs beginnt mit einer Einführung in
die wissenschaftlich begründete
Argumentation zum digitalen
Medieneinsatz in der Grundschule sowie
zu den Kompetenzerwartungen am
Ende der 4. Jgst. Auch grundlegende
digitale Fertigkeiten, die vor Beginn des
digitalen Unterrichtens erworben
werden sollten, werden thematisiert.

In diesem Modul werden die Grundlagen
einer mediendidaktischen Konzeption von
Lernangeboten vermittelt.

Auch expositorische Methoden erfüllen
heute noch wichtige didaktische
Funktionen. Wie digitale Medien zur
Steigerung des Lernerfolgs
expositorischen Lernens eingesetzt
werden können, wird in Modul 3
thematisiert.

Digitale Medien in der Grundschule.

Mediendidaktische Grundlagen

Expositorische Methoden digital
anreichern

Modul 1

Modul 2

Modul 3



Explorative Methoden erfahren durch
die NewLearning-Bewegung einen
regelrechten Boom. Hier liegt auch das
größte Potenzial digitaler Medien:
nämlich solche entdeckenden
Lernszenarien umzusetzen. In Modul 4
wird erklärt, wie explorative Szenarien
gelingen und worauf dabei zu achten
ist.

Problemorientierte Methoden sind
oft herausfordernd für Lernende,
fördern aber eine Kernkompetenz
unserer heutigen Zeit in
besonderem Maße und gehören
damit unbedingt in den Unterricht
des 21. Jahrhunderts. (Komplexe)
Probleme lösen sowie Prozesse und
Lösungswege planen sind
Fähigkeiten, die durch den gezielten
Medieneinsatz unterstützt werden
können.

Explorative Methoden mit
digitalen Medien gestalten

Problemorientierte Methoden
mit digitalen Medien umsetzen

Modul 4

Modul 5



Kooperative Methoden gehören zu Recht
inzwischen zum Standard-
Methodenrepertoire zahlreicher Lehrkräfte.
Zusammen mit Kommunikation,
Kreativität und dem kritischen Denken
bildet die Kooperation die vier
Kernkompetenzen unserer heutigen
Gesellschaft ab. Auch kooperative
Methoden können in besonderem Maße
von einem digitalen Medieneinsatz
profitieren. Wie genau das möglich ist, ist
Thema von Modul 6.

In Modul 7 geht es darum, wie digitale
Medien den verschiedenen didaktischen
Funktionen im Unterrichtsgeschehen
gerecht werden können. Zu den
didaktischen Funktionen digitaler
Medien gehören 
1) Motivieren, 2) Präsentieren und
Veranschaulichen, 3) Aktivieren und
Vertiefen, 4) Individualisieren und
Differenzieren und die Gestaltung des 5)
Einstiegs und Abschlusses einer
Unterrichtssequenz. Modul 7
thematisiert, worauf theoretisch bei
diesen Funktionen zu achten ist und wie
sie praktisch mit digitalen Tools im
Unterricht umgesetzt werden können.

Kooperative Methoden digital
unterstützen

Didaktische Funktionen

Modul 6

Modul 7



Der Praxisbezug und die direkte
Umsetzbarkeit sind besondere
Anliegen im Onlinekurs. Neben
theoretischen Hinführungen wird
immer die Brücke zur unterrichtlichen
Praxis geschlagen und es werden
konkrete Tools vorgestellt, die direkt für
die Umsetzung genutzt werden
können. In Modul 8 werden
Anleitungen in Form von Screencast-
Tutorials zu zahlreichen digitalen Tools
und verschiedenen digitalen
Lernszenarien gegeben.

Im Verlauf des Kurses wird es zu den
Lerninhalten konkrete
Umsetzungsaufgaben geben. Sollte die
Inspiration innerhalb des jeweiligen
Moduls für die unterrichtliche
Ausgestaltung nicht ausreichen oder
passen, so hält der digitale
Methodenkoffer noch zahlreiche
Alternativen bereit: Hier werden
digitale Unterrichtsmethoden
detailliert vorgestellt, sodass die
Umsetzung im eigenen Unterricht
erleichtert wird.

Der Tool-Werkzeugkasten

Der digitale Methodenkoffer

Modul 8

Modul 9



Aufbau

Onlinekurs-Programm
 "Digital ohne Qual"

Der Onlinekurs ist im Kern ein

videobasiertes Selbstlernprogramm.

In einer vorbereiteten Lern-

umgebung werden die Inhalte in

Videolektionen unterschiedlicher

Formate vermittelt. Persönliche

Videos geben einen Überblick über

jedes Modul, besprochene

Videopräsentationen vermitteln die

Inhalte und werden umrandet von

Meta-Informationen zum Video.

Die Videos  vermitteln theoretische
und didaktische Inhalte, die dann

direkt auf die schulische
Unterrichtspraxis mit digitalen Medien
übertragen werden. Die hierfür

vorgestellten Tools werden in einem

separaten Modul 8 nochmals

ausführlicher in Screencast-Tutorials

vorgestellt und auch die Gestaltung

bestimmter Lernszenarien, wie

Webquests oder Edubreakouts, wird

per Tutorial Schritt für Schritt erklärt.



Aufbau
Auf diese Weise wird die direkte
Umsetzung unterstützt, die einen großen
Anteil des Selbstlernprogramms
ausmacht. 
Neben dem Workbook stehen im
Downloadbereich des Kurses und
innerhalb der jeweiligen Lektionen
verschiedene Vorlagen, Checklisten und
Planungshilfen in PDF- und Word-
Format sowie Literaturlisten zum
Download zur Verfügung.

Der Onlinekurs ist darauf ausgelegt, bei
einem wöchentlichen Workload von ca.
1,5-2h innerhalb von 24 Wochen (ca. 6
Monaten unter Berücksichtigung von
Ferienzeiten) absolviert werden zu
können. 

Nach erfolgreichem Abschluss wird ein
Zertifikat ausgestellt. Grundschulen
erhalten für ihr gemeinschaftliches
Engagement nach Abschluss den Award
"Digitale Schule Neuen Lernens".

Der Kurs kann von jeder Lehrkraft in
ihrem individuellen Tempo bearbeitet
werden. So ist es auch möglich, den Kurs
schneller oder mit mehr Zeit zu
absolvieren.  Auch Wiederholungen sind
möglich, denn der Kurs ist nach erfolgter
Buchung dauerhaft verfügbar und wird
laufend aktualisiert. Aus diesem Grund
sind auch Feedback, Kritik und
Anregungen sehr erwünscht, damit der
Kurs den Bedürfnissen der lernenden
Lehrkräfte bestmöglich gerecht wird.
Für Fragen oder als Ansprechpartnerin
steht die Kursleitung per Mail oder
telefonisch immer zur Verfügung. 

Das Selbstlernprogramm wird durch ein
umfangreiches Workbook in inter-
aktivem PDF-Format begleitet. So
werden die vermittelten Inhalte
reflektiert und die praktische
Umsetzung der Arbeitsaufträge, mit
denen jedes Kapitel endet, wird
dokumentiert. 












